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Exposee  eines Projekts im Rahmen fallunspezifischer Arbeit
in der Region  D1
Was (Gegenstand): 

Klärung des bisher nicht abgedeckten Bedarfs und der bereits vorhandenen Angebote im Sozialraum
Wozu (Ziel):

 Klärung:

· Gibt es Bedarf für eine niedrig schwellige Gruppe  für junge Mütter?
· Gibt es Bedarf für ein Familienzentrum?

· Wie können die Bewohner erreicht werden?

· Wie erfahren sie von Angeboten Im Sozialraum?

· Was gibt es bereits an ehrenamtlichen Angeboten?

· Gibt es eine Möglichkeit der Vernetzung der verschiedenen Angebote

· Wie kann der Kiezatlas besser bekannt gemacht werden und besser funktionieren?

Wie (Inhalt):

 Befragungen in unterschiedlichen Formen und Auswertung der Befragungen
Für wen (Adressat):

Kinder, Jugendliche und deren Familien.
Weshalb (Bedarf und Notwendigkeit):

In den Diskussionen im Kiezteam wird immer wieder deutlich, dass von den Professionellen viele Ideen zu Projekten entwickelt werden, aber es ist unklar, ob diese Projekte, wirklich dem Bedarf der Bürgerinnen und Bürgern im Sozialraum entsprechen. Befragungen sollen deshalb erst einmal den genauen Bedarf klären, bevor entsprechende Projekte entwickelt werden. 
Wer (Verantwortliche Akteure):

Fachkräfte der freien Träger der Jugendhilfe

Mit Wem (Co-Akteure):

 interessierte Bürger und Bürgerinnen, Kirchengemeinden, Karitative Verbände
Womit (Ressourcen und Finanzen):

 FuA Mittel
Es wird darum gebeten, möglichst zeitnah kurze schriftliche Konzepte zu Händen von Frau Riegel  zu schicken  
Riegel
